
 
 

 
Fake News: 

Angriff auf die 
Glaubwürdigkeit 

Illustration: Romina Birzer 
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Seit es News gibt, gibt es auch Fake News. 
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„Fake News hat es schon immer gegeben. 
Es wurden seit Hunderten von Jahren auf 
dem Gemüsemarkt oder nach drei Bieren 
in der Kneipe Unwahrheiten gesagt und 
Gerüchte verbreitet.“ 
 
Dr. Mathias Döpfner (Foto dpa) 
Die Welt, 01.02.2017 – Präsident des 
Bundesverbandes Deutscher Zeitungsverleger und 
Vorstandvorsitzender der Axel Springer Verlagsgruppe 
(„Die Welt“, „Bild“) 
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„Ein internationaler Verleger hat mir 
berichtet, dass Facebook bei ihm nach 
„Fact-Checkern“ gefragt hat. Der Verleger 
antwortete: „Ja, wir haben Fact-Checker – 
wir nennen sie Journalisten.“ 
 
Dr. Mathias Döpfner (Foto dpa) 
Die Welt, 01.02.2017 
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Fake News zum Brand von Notre Dame – der Brand 
wurde von Nachrichtendiensten als Terroranschlag 
bezeichnet. 
Die Beweise dafür waren allerdings nicht echt! 

Brand von Notre Dame 

Notre Dame, Paris, 15.04.2019, Thierry Mallet AP/dpa 



Seite 6 

https://correctiv.org/faktencheck/hintergrund/2019/04/16/notre-dame-in-flammen-diese-fakes-geruechte-und-spekulationen-zum-ausbruch-des-feuers-sind-im-umlauf 

So haben es CNN und Fox als Breaking News berichtet. Die Nachricht ist 
falsch, denn es handelte sich nicht um einen Terroranschlag. 
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Und sofort wurde die falsche Nachricht in privaten Posts weiter verbreitet. 
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Auf Facebook kursierte dieses Bild mit der 
Behauptung, dass die Männer gegen die 
Kirchen urinieren würden. Bei genauerer 
Betrachtung fällt allerdings auf, dass sie nur 
beten.  
 
 Dieses Bild hat die Gemüter vieler 
Menschen erhitzt, dabei lohnt es sich 
manchmal genauer hinzusehen und nicht 
jeden Beitrag zu glauben. 
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Hier wurde ein Account 
angelegt, der vorgab zur Polizei 
zu gehören. Dies entsprach 
allerdings nicht der Wahrheit! 
Auf diesem Account verbreitete 
eine unbekannte Person 
Falschmeldungen. 
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So reagierte die Polizei. 
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Main-Post 14.03.2019 

So erschien die Nachricht 
in der Zeitung. 
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Auf den Bildern zu sehen sind die Zeremonien des 
Amtsantritt von Barack Obama (links) und des 
Amtsantritt von Donald Trump (rechts). (Originalbilder)  
Es ist deutlich zu erkennen, dass bei Präsident 
Trump weniger Bürger erschienen sind als bei 
Präsident Obama. Außerdem wurde dann noch vom 
damaligen Sprecher  des Weißen Hauses (Sean 
Spicer) behauptet, dass es das größte Publikum war, 
das je einer Amtseinführung beigewohnt hat. Die 
falsche Behauptung wurde durch ein verfälschtes 
Bild, das die Menge größer erscheinen ließ, noch 
unterstützt.  
Quelle: „US-Behörde hat Fotos nachträglich bearbeitet“ – Spiegel 
Online 

Screenshot: PBS NewsHour 

Amtsantritt Donald Trump 
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Digitalen Medien erleichtern die Verbreitung von Fake News 
Für Lehrer: Lassen Sie die Schülerinnen und Schüler die Gemeinsamkeiten und 

Unterschiede zwischen den beiden Bildern benennen. 
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 Bild links: gedruckte Zeitung – Bild rechts: digitale Medien 
 Bild links: entstand in den 1920er/1930er-Jahren – Bild rechts: in der Neuzeit 
 In beiden Bilder werden Nachrichten konsumiert 
 Wichtigster Unterschied: Früher waren Mediennutzer reine Rezipienten, heutzutage sind sie 

Rezipienten und können zugleich als Sender aktiv werden (Nachrichten weiterleiten, 
Nachrichten online kommentieren und Posts über Social Media absetzen. 
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Die Zahl der Menschen, die digitale Medien nutzt, steigt stetig an. 
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Die acht erfolgreichsten Falschmeldungen auf Facebook 2018 
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Es gibt eine Vielzahl medialer Plattformen, die sich darauf spezialisieren nur wahre 
Nachrichte zu verbreiten und Fake News aufzudecken 
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Das Elections Integrity Operation Center in Dublin ist 
da um, 
 Desinformationskampagnen zu stoppen 
 Netzwerke von Fake-Accounts zu löschen 
 Und so Fake News zu verhindern 

Facebook Elections Integrity Center 

Facebook Elections Integrity Operations Center, Facebook, 
Dublin, 5/2019  
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Community Standards Enforcement Report, 23.05.2019, Facebook 
https://newsroom.fb.com/news/2019/05/enforcing-our-community-standards-3/ 

Die Kontrolle durch Organisationen und Anwender zeigt auch bei den 
Betreibern von Social-Media-Plattformen Wirkung. 
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Seriösen Medien wird vertraut. 



Seite 24 



Seite 25 

Fragen die man sich beim Lesen von Nachrichten 
stellen sollte: 
 Kann ich dieser News-Quelle vertrauen? 

 Ist diese News plausibel? (common sense) 

 Wo kommt die Information in dieser News her? 

 Ist die Information richtig und vollständig wiedergegeben?  

 Sind in dieser News mehrere Quellen zitiert, kommt also auch die andere Seite zu 

Wort? 



Seite 26 

Fragen die man sich beim Lesen von Nachrichten 
stellen sollte: 
  Gibt es noch andere vertrauenswürdige News-Quellen, die ähnliches berichten? 

 Ist diese News aktuell oder werden bloß frühere Ereignisse in neue 

Zusammenhänge gestellt? 

 Welche Fragen bleiben bei dieser News offen, werden bestimmte Aspekte 

weggelassen? 

 Wem nützt die News und ist eine Tendenz zu erkennen? 
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